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„Starke Schule“ 

Deutschlands beste Schulen, die zur Ausbildungsreife führen besteht aus einem 
Wettbewerb und einem Netzwerk und möchte: 

·  hervorragende schulische Gesamtkonzepte auszeichnen,  
·  Schulen miteinander vernetzen, 
·  das Innovationspotenzial von Schulen fördern sowie 
·  Lehrkräfte zu ausgewählten Themen fortbilden. 

Teilnehmen konnten alle allgemeinbildenden Schulformen, die ihre Schüler für den 
Hauptschulabschluss, die Berufsbildungsreife oder die Berufsreife qualifizieren. 
Neben den Hauptschulen wurden somit auch alle (teil-)integrierten Schulformen 
(Regelschulen, Mittelschulen, Sekundarschulen etc.) und Förderschulen 
angesprochen.  

"Starke Schule" hat starke Partner: die Gemeinnützige Hertie-Stiftung, die 
Bundesagentur für Arbeit, die Bundesvereinigung der Deutschen 
Arbeitgeberverbände und die Deutsche Bank Stiftung fördern und richten das Projekt 
gemeinsam aus.  

(Quelle: https://www.starkeschule.ghst.de/index.php) 

8. Platz (von 36 Bewerberschulen im Landbrandenburg) 

Oberschule "Geschwister Scholl" in Ruhland  

 

v.l.n.r.: Dr. Martina Münch (Ministerin für Bildung, Jugend und Sport), Maren Hullen (Gemeinnützige Hertie-Stiftung), Anne 
Rzepka (Schülerin), Dr. Barbara Dorn (Bundesvereinigung der Deutschen Arbeitgeberverbände), Beate Vater (Lehrerin), 
Marlehn Thieme (Deutsche Bank AG), Margit Haupt-Koopmann (Bundesagentur für Arbeit) 


